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Im Geist der Krisen-Initiative

Eine rationelle
Ankurbelung
ist es, wenn es zwei Jahre Vorbereitung

braucht, 14tägige Verhandlungen,

eine Anzahl Professoren und
Experten, Gutachten die im Einzelfalle
bis 63,000 Franken kosten,

um ein Urteil von 20 Fr. Busse zu
fällen! Tatsächlich passiert: Aubi

Ort der Handlung:
Lebensmittelverein

«Ich bi dä no füfzg Rappe schuldig»

,erinnert die gewissenhafte Hausfrau

die Verkäuferin «'s isch mer
ja nu wege de Märkli!» Olga

Altersasylifür Witze
«Sie können ungeniert mit dem Fuss

an die Tür klopfen, wenn Sie uns

an meinem Geburtstag besuchen
kommen.»

«Warum mit dem Fuss hört ihr's
sonst nicht?»

«Freilich, ich dachte nur, dass Sie

die Arme nicht freihätten!» Egy

Chohlenmann zur Frau im II, Stock:
«Wand Sie d'Chole im Chäller oder
uf d'Winde?»

«Bringed sie's nu uf d'Winde der
Ma hät am Namittag frei, er chas

dänn sälber abetue!»

«Sind Sie z'friede mit Ihre Hüehner?»
«Mit de wiesse scho, aber die rote
Islam sind punkto Legalität vill
weniger befridigend als punkto Brutalität!»

Eéy

Wer Kleider
braucht, komme

PKK
'9


	Altersasyl für Witze

